
Alle Menschen gingen in die Stadt, aus der ihre 
Familien stammten. Dort mussten sie ihre Namen in 
die Listen schreiben lassen.

Auch Josef aus der Stadt Nazareth 
machte sich auf den Weg.

Zur selben Zeit befahl Kaiser 
Augustus, die Menschen im ganzen 
Römischen Reich zu zählen.

Ich befehle, dass sich 
jeder in meine Steuerliste 

eintragen lässt!

Oh, so viele muss 
ich noch zählen. 
Der Nächste!

Hallo, ich heiße Karl ... 
Komme aus Zehlendorf.

Hoffentlich 
haben wir nichts 

vergessen.

Er ging in die Stadt von David, die 
Bethlehem heißt; denn Josef stammte 
aus der Familie von David.

In Bethlehem wollte er sich in die Liste schreiben 
lassen, zusammen mit Maria, seiner Verlobten, 
die schwanger war. Als sie in Bethlehem waren, 
kam die Zeit der Geburt.

Ich bin Josef 
aus Nazareth, von 
Beruf Zimmermann.Josef, ich kann 

nicht mehr!

Maria brachte einen Sohn zur Welt. Sie wickelte 
ihn in Windeln und legte ihn in eine Futterkrippe. 
Denn Maria und Josef hatten kein Zimmer 
gefunden, in dem sie übernachten konnten.

In der Nähe von Bethlehem hüteten die 
Hirten in der Nacht die Schafe auf dem Feld.

Mir ist kalt! 
Ich bin müde!

Da kam ein Engel des Herrn zu den Hirten; 
sie erschraken und bekamen große Angst.

Ich fürchte 
mich.

habt keine Angst! Ich bringe euch 
Allen eine gute Nachricht: 

Heute ist euer Retter geboren. 
Ihr findet ihn in Windeln gewickelt 

in einer Futterkrippe.

Plötzlich war der Engel umgeben von vielen Engeln. Sie lobten Gott.

Wow, cool! Lasst 
uns gehen und 
das Kind sehen!

Jesu Geburt
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In dieser Zeit ...

Lk 3,1-2 und 21-22 Jesu Taufe

Klassen 5b und 5c  der Reineke-Fuchs-Grundschule

In dieser Zeit ...

Ich bin Johannes. 
Gott hat mir einen 

besonderen Auftrag 
gegeben.

Ich bin Tiberius, 
Kaiser des Römischen 

Weltreichs.

Mein Name ist Pontius Pilatus, 
Herrscher von Judäa.

Ich, Herodes, 
regiere in Galiläa.

Und wir sind Hannas 
und Kajafas, die 

Obersten Priester 
in Jerusalem.

wie neugeboren!

… und Jesus auch hinzu kam …

Schaut, da kommt 
Jesus!

und es begab sich, da sich alles Volk taufen ließ …

Was machen 
die denn da?

Ich 
taufe 
dich!Gleich bin 

ich dran.

Warum sollte ich 
mich taufen lassen, 
ich hab doch meinen 

Glauben?

ICH WILL AUCH 
GETAUFT WERDEN!

Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name …

Er ist wahrhaftig 
Gottes Sohn!

Yippie … , 
endlich bin ich 
auch getauft!

Johannes tauft Jesus ... … da tat sich der Himmel auf und der Heilige Geist kam 
in leiblicher Gestalt gleich einer Taube hernieder …. 

… auf den betenden Jesus … … und eine Stimme kam aus dem Himmel, 
die sprach:

Du bist mein lieber Sohn, 
an dem ich Wohlgefallen 

habe! 

Lk 3,1-2 und 21-22jesu taufe
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Vater im Himmel, 
ich danke dir für 
das gute Essen!

Setzt euch bitte 
zum Essen in Gruppen 

zusammen.

Aber Jesus, wir haben 
nur 5 Brote und 2 Fische! 

Das ist doch zu wenig!

Ja, komm!

Es wird 
schon dunkel. 

Die Leute 
sind hungrig!

Gebt allen Menschen 
etwas zu essen!

Es sind aber 
5000 Menschen!

Schmeckt köstlich. 
Ich bin satt.

Komm, wir gehen. 

Noch 
so viele 
Reste!

Lk 9,10-17 lk 13,10-17Fünftausend Menschen werden satt Eine Frau wird am Sabbat geheilt

Klasse 6c der Grundschule unter den Kastanien klassen 6a und 6b der grundschule am tegelschen ort

Jesus lehrte am Sabbat in der Synagoge.

Sofort konnte sich die Frau aufrichten.

Ein Wunder! 
Gott sei Dank!

Da kam eine kranke Frau. Sie konnte 
seit 18 Jahren ihren Rücken nicht mehr 
gerade machen.

ah …

Jesus legte ihr die Hände auf.

Komm zu 
mir, Frau!

Du bist 
wieder gesund!



Sie brachten kleine Kinder zu Jesus, dass er sie anrühren sollte.

Lk 18,15-17 Jesus und die Kinder
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Als das aber die Jünger sahen, fuhren sie sie an.

Lasst die Kinder 
zu mir kommen.

Wehret ihnen 
nicht.

Denn den Kindern 
gehört das Reich 

Gottes.

… der wird nicht 
hineinkommen.

Wahrlich, ich sage euch: 
Wer das Reich Gottes nicht 

annimmt wie ein Kind, …

Aber Jesus rief sie zu sich und sprach:



Jesus war mit seinen Jüngern am 
Stadttor von Jericho angekommen.

Daraufhin schrie der Blinde noch lauter.

Was passiert hier? Jesus 
ist gekommen!

Mein Herr, 
Jesus hilf mir!

Jesus, 
komm bitte her!

Jesus, Jesus, 
hilf mir!

Psst, 
sei leise und 

schrei nicht so!

Bringt ihn zu mir. 
Ich will ihn sehen.

?

Was führt 
dich zu mir?

Super!!! Ich kann wieder 
sehen! Ich danke dir, 

Jesus!

Du sollst zu Jesus 
gehen. Er will dich 

sehen!

Ich freue mich, 
dass du mit mir 

kommst.

Der Blinde warf seine Sachen davon und rannte so 
schnell er KONNTE zu Jesus!

er ging mit Jesus und wurde zu einem Jünger von ihm. 
Alle Menschen, die das sahen, lobten Gott.

Ein Traum 
wurde wahr.

Herr, tu mir bitte 
einen Gefallen. Ich 

möchte wieder sehen 
können!

Dein Glaube hat dich gerettet! 
Nun kannst du wieder sehen!

Gott 
sei dank!
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